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ever des Gärten Welth von J88 . 


b lleberſchwemmungen längs der Weichſel. 


Die Beraflüfie teren zum normalen Stand 
überall Hochwaſſer. — 50 Dörfer bei Kielce überſchw 


„ d rl jetzt die Weichſel 
2 er —— = a bei Warſchau 


die erſten Ueberſchwemmungen. 


Die im Laufe des geſtrigen Tages aus dem kleinpol⸗ 
gachen Ueberſchwemmungsgebiet eingelaufenen Nachrich⸗ 
n ließen erkennen, daß nunmehr eine weitere Ausdeh⸗ 
gung des Unglücks in dieſen Gebieten nicht mehr zu be⸗ 
lochen iſt. Der Waſſerſtand in den Bergflüſſen geht von 
Sunde zu Stunde zurück, jo daß mit einem baldigen Zu⸗ 
agehen des Waſſers in das normale Flußbett zu rechnen 
* ſtehen aber noch ſehr große Gebiete unter 
> er. 


Dagegen hat die Weichſel, die nunmehr Hochwaſſer 
Fähet, auf ihrem Wege bereits jetzt beträchtlichen Schaden 
angerichtet, obzwar die große Hochflut auf der Weichſel 

erſt noch erwartet werden muß. 

Bei Sandomierz durchbrach die Weichſel den 
Damm an zwei verſchiedenen Stellen und überſchwemmle 
i Die Einwohnerſchaft der Dörfer 
te, jo weit dies möglich war, evaluiert werden. 

Bel Szezuein trat die Weichſel über das linke 

Pier und überſchwemmte große Gebiete. Das Waſſer 
leg aber dermaßen, daß auch der Damm auf dem rechten 
Ufer durchbrochen wurde. Das Waſſer ergoß ſich nun auf 
die am rechten Ufer gelegenen Gebiete, wodurch die wei⸗ 

ere Ueberſchwemmung des linken Ufers aufgehalten 
wurde. Die Lage iſt hier ſehr gefährlich. 5 Flußdampfer 
arbeiten hier ununterbrochen an der Rettung der Bevöl⸗ 
derung. 

In der Wojewodſchaft Kielce, ftellt ſich die 

Lage ſehr gefährlich dar. Die Weichſel hat einen Waſſer⸗ 
fund von 5,35 Meter über den normalen Stand erreicht. 
50 Dörfer find überſchwemmt. Die Ortſchaf⸗ 


ten Nowy Korezyn und Winiarn ſtehen weiterhin unter 
Waſſer und geſtern durchbrach die Weichſel den Damm in 
der Nähe des Dorfes Blotna Wola, weite Gebiete in einer 
Höhe von 2 Metern unter Waſſer ſetzend. Im Kreiſe 
Ilza find 4 Dörfer überſchwammt, bei Chodeza ebenfalls 
4 Dörfer. Im Dorfe Obbekonje hat der Waſſerſtand der 
Weichſel die Höhe des Dammes bereits erreicht. Nur ein 
ganz minimales weiteres Anſteigen des Waſſers muß auch 
hier eine Ueberſchwemmung zur Folge haben. 

Im Kreiſe Jan ow ſteigt das Waſſer langſam. Die 
bedrohten Gebiete werden von der Bevölkerung geräumt. 

In der Gemeinde Lubnica, Wojewodſchaft Kieſce, 
trug ſich ein beſonders tragiſcher Fall zu. Während eines 
Dammbruches wurde ein Wagen mit 6 Arbeitern, die eben 
von den Rettungsarbeiten heimkehrten, von den Fluten 
mitgeriſſen. 5 Arbeiter ertranken, während ſich der eine 
retten konnte. 

Im Kreiſe Garwolin ſteigt die Weichſel ebenfalls 
weiter. In zahlreichen Ortſchaften ſind die Dämme be⸗ 
reits durchbrochen. > 


Auch bei Warſchau führt die Weichſel bereits 


Hochwaſſer. Verſchiedene niedrig gelegene Gebiete bei 
Warſchau find überſchwemmt. Auf dem Pragaer 
Weichſelufer ſtehen zalle Plagen unter Waſſer. Die 


Chauſſee nach Marynmont ſteht zum Teil unter Waſſer. 
Der Waſſerſtand der Weichjel betrug geſtern abend um 
10.30 Uhr 3,30 Meter über den normalen Stand. Die 
Hochflut wird in Warſchau erſt in der Nacht von Sonn⸗ 
abend auf Sonntag erwartet. 


Jurchtbare Hitze in Amerila. 


Neuyork, 20. Julf. Die Hitzewelle im Mittel: 
weſlen und im Staat Neuyork hält an. In Neuyork wür⸗ 
den am Donnerstag 2 Perſonen vom Hitzſchlag getroſſen, 
in Resrasta 9 und in Minneſota 2. Insgeſamt hat die 
Hitzewelle bisher über 50 Todesfälle verurſacht. Die 

Hitze in Neupork ift infolge der hohen Luftfeuchtigkeit ge- 
radezu erſtickend. In Kanſas City wurden Temperatu⸗ 
ten von 42 Grad gemeſſen, in Oklahoma ſogar 46 Grad. 
Die Trockenheit der letzten Wochen hat in den Farm⸗ 
gebieten der Vereinigten Staaten zwiſchen dem Miſſi⸗ 
ippf und den Rocky Mountains ein noch nicht 
bagewoſenes Elend hervorgerufen. 

Die Gärten, Felder und Meiden find entweder von 

der Sonne ausgedörrt oder liegen unter fulstiefem 

1 Staub begraben, 
Sogar mittelgroße Flüſſe ſind ausgetrocknet. Die Lind⸗ 
lee müſſen in ihrer Verzweiflung das Waſſer meilen⸗ 
toeit herbeiholen, um den reſtlichen Beſtand ihres Viehs 
zu erhalten. 

In Weſt⸗Oklahoma wurden am Mittwoch 600 Stück 
Vieh erſchoſſen, da kein Waſſer mehr auſzutrei⸗ 
ben war. 

Rieſige Viehherden find auf der Suche nach Waſſer und 
| nad) Weiden. Hunderte von Waggons mit abgemagertert 
Vieh ſind auf die Viehmärkte gebracht worden, wo zahl⸗ 

reiche Tiere verenden. 

Wie aus Montana berichtet wird, ift auf den Weiden 
viel Vieh geſtorben. Das Elend wird noch durch eme 
Heuſchrecken⸗ und Käferplage vergrößert. 


Bereits 50 Perſonen vom Hitzſchlan getroffen. 
600 Stück Vieh mußten wegen Waſſermangel erſchoſſen werden. 


Aus Miſſouri find mehrere Typhusfälle gemeldet worden. 
Im ſüdlichen Maſſachuſetts find mehrere große Wald⸗ 
brände ausgebrochen. 


200 ote bei der Ueberſchwemmung 
in China. 


50 000 Menſchen obdachlos. 

Peking, 20. Juli. Bei den Ueberſchwemmungen 
in der Provinz Dſchehol ſollen etwa 50 000 Menſchen ob⸗ 
dachlos geworden ſein. Die Hauptſtadt der Provinz 
Tſchende, iſt von der Sistafttophe beſonders ſtark in Mit⸗ 
lefdenſchaft gezogen worden. Bis jetzt werden 200 Tote 
und Vermißte gemeldet. 


Schwere Unwetterihäden auch in Italien 


Mailand, 20. Juli. Die Schäden, die die jüng⸗ 
ſten Unwetter in Oberitalien angerichtet haben, ſind 
außergewöhnlich groß. Wie das ſtaatliche Wermbauinftitut 
mitteilt, überſteigen allein die Schäden in den Weinbergen 
um Monferrato, einem Weinbanmiktelpunkt im weſtlichen 
Oberitalien, 10 Millionen Lire. An verſchiedenen Oreen 
an denen Hagelſchläge mit Körnern niedergingen, die 20 
bis 200 Gramm wogen, it die Ernte gänzlich zerſtört. 


Der engliſch⸗türkiſche Zwiſchenfall bei Samos 
wird von der engliſchen Preſſe nunmehr als beigelegt be⸗ 
trachtet, nachdem die türkiſche Regierung der Einſetzung 
einer gemiſchten engliſch⸗türkiſchen Unterſuchungskommiſ⸗ 
ſion zugeſtimmt hat 


Anzetgenprei 
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funden werden kann. 


ie fiebengefpaltene Millim 
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Dereinsnofigen und Ankündigungen im an Mr 
n 


gratis, Für das Ausland 100 Progent Aaſchlag. 


der Nordoſtpakt. 
Bisher 8 Staaten angemelder. 


London, 20. Juli. Wie Reuter meldet, fei es 
noch ungewiß, wieviele Staaten ſich an dem vorgefkhfiage: 
nen Nordoſtpakt beteiligen würden. Die vom ſranzöſiſchen 
Außenminiſter dem englischen Staatsſekretär des Aeußern 
Sir John Simon vorgelegte Liſte enthalte folgende acht 
Staaten: Deutſchland, Somjetrußland, Polen, die Tſche / 
choſlowakei, Lettlond, Litauen, Eſtland und Finnland. 


Englands Luftrüftungsplan. 


London, 20. Juli. Durch die von Baldwin im 
Unterhaus angekündigte Verſtärlung der engliſchen Luft⸗ 
ſtreitkräfte, die ſich auf einen Zeitraum von 5 Jahren 
erſtreckt, werden die engliſchen Geſchwader von 94 auf 131 
erhöht. Im Jahre 1938 wird England daher vermutlich 
1572 Flugzeuge der erſten Linie beſitzen. Hinzukovimen 
130 Flugzeuge der zweiten Linie und die flugzeug ⸗ 
ſtreitkräfte, die teilweiſe mit regulären militäriſch aus 
bildeten Fliegern, teilweiſe mit halb militäriſch ausgeb 
deten Fliegern bemannt ſind. Die Erhöhung des Offi⸗ 
ziers⸗ und Mannſchaftsbeſtandes wird auf elwa 5000 
Mann berechnet. 

Die Preſſe ſtellt feſt, daß England nach Vollendung 
des Luftrüſtungsplanes im Fahre 1938 etwa die jetzige 
Stärke Rußlands auf dem Gebiet der Luftrüſtung haben 
werde, aber um rund 100 Flugzeuge hinter der franzöſt⸗ 
ſchen Luftrüſtung zurückſtehen werde. 

London, 20. Jul. Das Auffrüſtungsprogramm 
für die Kriegsluftfahrt hat in der Preſſe große Meinungs⸗ 
verſchiedenheiten ausgelöſt. Während ein Tell der Der 
fentlichkeit das Programm lebhaft begrüßt, wird es den 
der ſogenannten Luſtgruppe im Unterhaus als ungenſi⸗ 
gend betrachtet. Demgegenüber hat die Arbeiterparref 
einen Mißtrauensantrag angekündigt. 


Auch Aegypten rüftet. \ 
Alexandria, 20. Juli. Die ägyptiſche Mepies 
rung hat eine Verſtärkung der Luftflotte beſchloffen. Ein 
Auftrag für 10 neue Kriegsflugzeuge iſt bereits nach Enge 
land gedrahtet worden. Auch neue Kriegsflugplätze jobs 
len angelegt werden. 


die Gireilbewegung in Amerila. 
Neuyork, 20. Juli, Während in San Fran 
zis ko, von dem Hafenarbeſterſtreik abgeſehen, wieder 
normale Verhälkniſſe herrſchen, hat ſich die Streiklage in 
Portland (Oregon) meiter verſchärft, da die Streil⸗ 
leitung den Einſaß von Nationalgarde für Sicherheits. 
maßnahmen mit dem Generalſtreik zu beantworten droht. 
In Minneapolis rechnet man gleichfalls mit dem 
Verſuch, in einer heute abend ſtattfindenden Maſſenver⸗ 
ſammlung der Gowerkvereinsmikglieder zum Generalſtreik 
aufzufordern. Der Generalſtreilausſchuß in Oakland 
hat am Freitag den fofortigen Abhruch des Streiks ber 
ſchloſſen. Die Gewerkſchaft der Fuhrleute in Oakland 
wird jedoch vor Beendigung des Haſenarbeiterſtreils 
Frachtverladungen im Hafengebiet nicht vornehmen. 
Neuyork, 20. Juli. Im Staate Alabama wurden 
21 Spinnereien geſchloſſen, weil 18500 Arbeiter in den 
Ausſtand getreten find, 


15000 Wolllämmer in Frankreich 

werden arbeitslos. 

Paris, 20. Juli. Die Wollkämmereien von Rau⸗ 
baix und Tourcoing in Nordfrankreich werden am kom⸗ 
menden Montag bis auf weiteres ihre Tore ſchließen. 
15.000 Arbeiter werden dadurch brotlos. Dieſer Beſchluß 
der Wollkämmereibeſitzer ift auf die große Anhäufung von 
gekämmter Wolle zurückzuführen, für die kein Abſatz ge⸗ 
Die Arbeitgebergewerkſchaft hat 
ſich ſofort an die franzöſiſche Regierung gewandt und ſi⸗ 
aufgefordert, gegen Deutſchland, das die Einfuhr franzöſt 
ſcher Wolle geſperrt habe, energiſche Gegenmaßnahmen gu. 
ergreifen 


—— 
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Franzöſiſche Soszialiiten 
ſordern Auflöſung der Kammer. 


Paris, 20. Juli. Im Zuſammenhang mit den 
Kriſengerilchten hat der en IL der ſozla⸗ 
liſtiſchen Partei in einer Entſchließung die ſofortige Aut 
löſung der Kammer gefordert und ſich erneut zu einer 
gemeinſamen Aktion mit den Kommuniſten 
bekannt. 


Ein Angebot der öſterreichiſchen Behörden 


Und was der militäriſche Führer des Schutzbundes 
barauf erwiderte. 


Aus Wien wird gemeldet: In der Weltpreſſe waren 
Nachrichten verbreitet, daß die Regierung durch die Wie⸗ 
ner Polize ktion dem ſeit dem Februar in Haft befind⸗ 
lichen militäriſchen Leiter des Schußbundes, Major Ale⸗ 
zander Eifler, ein Bündnis gegen die Natibnalſozialſſten 
angeboten habe, Der Sachverhalt iſt folgender: Eifler 
wurde vor etwa vierzehn Tagen aus dem Landesgericht 
in die Polfzeidirektion zum Oberpolizeirat Dr. Dornauer 
gebracht. Dort traf er den Rechtsanwalt Dr. KurtSchreir 
ber. Der Oberpoligeirat ließ die beiden entgegen den Vor⸗ 
ſchriſten der Strafprozesordnung allein. Der Rechtsan⸗ 
walt erklärte nun: „Ich kann Sie und Ihre Unterführer 
freibelommen. Ich bin von ber Regierung beauftragt 
und mache Ihnen folgenden Vorſchlag; Wenn Sie alle 
noch verſteckten Waffenlager des Schupbundes belannt⸗ 
geben und mit Ihren Leuten in die Vaterländiſche Front 
eintreten, dann werden Sie freigelaſſen und das Verſah⸗ 
ren gegen die Schutzbundſunktionäre niedergeſchlagen.“ 

Eifler erwiderte; „Darliber kann nur die Parteilei⸗ 
tung entſcheiden. Ich müßte alſo mit dem Parteſobmann 
Seiß und den Parteiſekretären Danneberg und Paul Rich⸗ 
ter (die alle in Haft find. Red.) beraten, Im übrige. 
habe ich eine doppelte Ehre, als Offizier und als So 
lift”, Eifler wurde dann ins Landesgericht zurückgebracht. 
Dort ließ er ſich dem Unterſuchungrichter vorführen, dat 
um Zuziehung des Gerichtspräfſdenken und gab den Vor⸗ 
jall jo, wie er hier beſchrieben iſt, zu Protokoll. 


Terror gegen Nazis in Wien. 

München, 20. Juli. Der öſterreichiſche Preſſedienrſt 
meldet: In Wien ereigneten ſich in den letzten Tagen wie⸗ 
der mehrere Terrorjälle gegen Nationalſozialiſten. Ein 
Nationalſozialiſt, ehemaliger Funktionär der Partei, 
wurde von oſtmärkiſchen Sturmſchärlern hei Tag und auf 
offener Straße ohne den geringsten Anlaß überfallen und 
auf die Bezirksgeſchäftsſtelle der Vaterländischen ne» 
schleppt. Dort wurde er mit Ochſenziemern jo lange bear 
beitei, bis er ſchwer verletzt abkransportiert werden 
mußte, In einem anderen Fall wurde ein ehemaliger 
natfonalſozialiſtiſcher Sprengelleiter des Bezirks Simme⸗ 
ring ebenfalls geprügelt. Nachdem er das Bewußtſein 
wieder erlangt hatte, wurden ihn die weißen Wader⸗ 
ſtutzen ausgezogen mit dem Hinweis, daß ſie das Pareei⸗ 
abzeichen jeien. Darauf wurde ihm eine Beitrittserklärun 
der Vaterländischen Front und eine Broſchüre „Zu 
Jahre Dollfuß“ in die Hand gedrückt und ſchließlich pri 
gelte man ihn noch einmal mit Ochſenziemern. Unte 
Mordandrohungen ſetzte man ihn ſchließlich auf die 
Straße. Der Unglückliche liegt zur Zeil ſchwer verletze 
darnieder. 


30 Reichstagsſite leer. 


London, 20. Julj. Die „Times“ ſchreibt im Ar 
ſchluß an die Reichstagsſizung: „Unter der großen Menge 
der uniformierten Abgeordneten waren mehr leere 
Sie, Nur von acht Sal⸗Führarn wurde der Tod offiziell 
mitgeteilt, aber keiner ihrer Kameraden wußte, wo die 
Vermißten waren“. 


Die Niefengehälter in Umerika. 

Neuyork, 20, Jul. Die Blätter heben aus dem 
Nira- Bericht über die Lage der amerikaniſchen Filminon⸗ 
hervor, daß, obwohl die Filminduſtrie als Ganzes 
mit einem Verluſt von 20 Millionen Dollar im Jahre 
1932 abgeſchloſſen habe, immer noch 110 in dieſor Indy⸗ 
strie beſchäſtige Perf N) Fi Gehälter be 3 
das Gehalt des Pr der Ve 
nämlich 75000 Dollar. 3 weitere Merioner 
Aeiche Gehalt wie Präfident Noofevelt, 


Aus Welt und Lehen. 


Dynamitfabrik in die Luft geflogen. 
Zwei Arbeiter getötet. 


Am Freitag früh gegen 3 Uhr erfol 
mitfabrit Paulilles bei Port Vendres (F 
Erploſton Das Fabrikgebäude, in 
hergeſtellt wird, flog in die Luft. 
gelötet, ein Arbeiter verletzt. 
geklärt. 


in der Dyna⸗ 
ankreich) eine 

dem Nitroglyzerin 
2 Arbeiter ſpurden 
Die Urſache iſt noch un⸗ 


Leutnant und zieei Soldaten durch Starkſtrom hetttet. 


Aus Mailand wird berichtet: Als bei Partſchins une 
weit Meran in einem Paßübergang eine Gruppe von Ar⸗ 


ä 


Sonnabend, den 21. Juli 1934. 


ilferiefoldaten eine zu Manbverzwecken errichtete Fern⸗ 
ſprochleitung abmontierte, fiel ein Draht auf die den 55 
Gergang durchziehende Hochſpannungs! 
Leutnant und zwei Mann, die den Draht in 
ten, wurden auf der Stelle getötet. Ein vierter Soldat 
erlitt einen Nervenſchock. 


In 19 Minuten auf den Evereſt. 
Wunderleiſtungen eines neuen Flugzeugtyps. 


Ungeheures Auſſehen erregte anläßlich der holländi 
ſchen Flugmanöver, die dieſer Tage auf dem Militärflu 
platz Soeſterberg ſtattſanden, der neue von Fokker he 
ausgebrachte Flugzeugtyp „Fokker D 17“, Dieſer neue 
Typ vollbringt in der Tat wahre Wunderleiſtungen. Ihr 
erreicht iſt in erſter Linie feine Steigfähigkeit, iſt es doch 
gelungen, mit einer Maſchine dieſes Typs in 19 Minuten 
eine Höhe von 8700 Meter, alſo die Höhe des Mount 
Evereſt, zu ſchaffen. Die Durchſchnittsgeſchwindi des 
„Fokker D 17", der als Jagdflugzeug in der holländiſchen 
Armee Verwendung finden ſoll, wird mit 450 Kilometern 
in der Stunde angegeben. Leutnant Sandeberg hat mit 
einem der Flugzeuge außerdem bei vollaufendem Motor 
einen gelungenen Sturziug aus 5000 Meter Höhe bis 
wenige hundert Meter über dem Erdboden durchgeführt, 
wobei er eine Geſchwindigkeit von 580 Kilometern in der 
Stunde herausholte. 


Moorbrand in Weſtſalen. 


In Oppenwehe im äußerſten Nordzipfel der Provi 
Weſtſalen brach ein ſchon ſeit Tagen ſchwelender Moo 
brand zur Oberfläche durch und griff raſch um ſich 
Arbeitsdienſt gelang es in harter Arbeit, durch 9 
eines 4 Kilometer langen Grabens dem Vordringen des 
Feuers ein Ende zu ſetzen. Insgeſamt iſt eine Fläche von 
etwa 1500 Morgen erfaßt worden. 


Waſſerrohrbruch in Berlin. 


Die verlehrsreiche Kreuzung der Leipziger und Je⸗ 
ruſalemer Straße am Dönhoſſplatz in Berlin wurde am 
Freitag früh gegen 4 Uhr von einem Waſſerrohrbruch 
heimgeſucht. An 6 bis 7 Stellen wurde die Fahrbahn 
aufgeriſſen. In lurzer hatte das Waſſer die Däm e 
überſpült. Im Erdboden entitandent Löcher im Durch⸗ 
meſſer von 2 bis 3 Meter, Die Aſphaltdecke wurde . 
weile um 30 Zenftmeter gehoben. Feuerwehr und Arb 
terkolonnen der Waſſerwerke waren längere Zeit tät 
um die Gefahr weiterer Ueberſchwemmungen abzuſtellen. 
Bis auf weiteres iſt der geſamte Fahrverlehr auf der 
Leipziger Straße zwiſchen Spittelmarkt und Markgrafeg⸗ 
ſtraße und auf erifalemer Straße zwiſchen Krauen⸗ 
und Kronenſtraße geſperrt. 


13 Geſangene aus dem Zuchthaus von Korfu ausgebrochen 


Aus dem Zuchthaus von Korſu ſind durch einen sms 
terirdiſchen Gang 13 Gefangene ausgebrochen, die in der 
Nähe des allen Korfu⸗Beſuchern bekannten Platzes „Ka⸗ 
noni“ eine Barke ſtahlen und mit dieſer auf das offene 
Meer hinausſegelten. Die fie daran hindern wollenden 
Arbeiter wurden mit Meſſern bedroht. Von den Befltiche 
teten fehlt jede Spur. 


Die F bn eines Milftüörgefangenen in Neuyort, 


gegenüber dem Neuyorker Wolkenkratzervieclel 
im Hafen liegende Bundesarmeeinſel Gouvernons Js-⸗ 
land war am Freitag der Schauplatz eines mit großer 
Dreiſtigkeit ausgeführten, ſenſationellen Handſtreiches. 
Mit einem Revolver bewaffnet landete ein noch unbekaun⸗ 
ter Ziviliſt im Ruderboot an der Infel, um einen ber 
undeten Militärgefangenen zu bereiten, Dieſer Freund 
Unbekannten arbeitete mit zwei anderen Gefangen 
Südende der kleinen Inſel. Der Zipfliſt ging auf 


am 
die dortige Schildwache zu, zog den Revolver und befahl 


ah. 
8 


der Wache, das Gewehr niederzulegen, was auch g 
Der giviliſt nahm das Gewehr an ſich. Die Inſaſſen 
vorüberkommenden Heoreskraftwagens, der Fuhrer und 
zwei Soldaten, mußten auäfteigen und ſich neben der 
Schildwache und den beiden Gefangenen auſſtellen. Auch 
die zwei Inſaſſen eines anderen Kraſtwagens wurden ge⸗ 
nötigt, ſich anzureihen. Nachdem der Ziviliſt die Gruppe 
dann davor gewarnt hatte, ihn zu verfolgen, eilte er mit 
feinem befreiten Freund wieder zum Mnderbont, in dem 
die beiden entkamen. Es iſt dies das brittemal, daß der 
Freund des Unbekannten aus der Milttärgefangenſchaft 
entwichen iſt. 
Sei Helden ſcheinen die amerikaniſchen Soldaten 
u fen, 


nicht z. 


Ein ſeltſames Abenteuer 


hatte eine 220 Pfund ſchwere Frau in Bergamo (Italien), 
die trotz der Warnung eines Zimmermannes ihre Küche 
durchquerte, als der Fußboden gerade neu 
Der Boden gab nach und die ſchwere Fi 
wohnte, ftürzte mit voller Wucht in einem 1 
2. Slockes, wo fie vor f 
bewahrt blieb, daß ſie aus 
gefülltes Waſchfaß fiel. 


Tagesnenigleiten. 


Drei Perſonen beim Baden ertrunlen. 


Der im Städtchen Warta in der Sommerfriſche wei⸗ 
lende Joſef Smulſki badete in der Warthe. Obzwar er 
nicht ſchwimmen bonnte, fo wagte er ſich doch zu weit ind 
Waſſer hinaus. Er geriet hierbei auf eine tiefe Stelle 
und ertrank. Erſt nach dreiſtündigem Suchen konnte die 
Leiche des Ertrunkenen 500 Meter vom Unfallort entfernt 
gefunden werden. 

Ein ähnlicher Fall trug ſich auf dem Glodopfki⸗ Se 
im Dorfe Kazimierz Bisfupf, Kreis Konin, zu. Der Eins 
wohner de Dorfes Edmund Wleklinſki wurde beim 
Baden von | jämpfen befallen und ertrank. 

Im Fluſſe Grabianka bei Lafk ereignete ſich ein gam 
eigenartiger Fall des Ertrintens. An einer ganz flaches 
Stelle, wo das Waſſer eine Tiefe von nur 10 bis 


timeter hat, badete die Lodzer Einwohnerin Fraucisgix 
Szalkowfla, Wahrſcheinlich fiel die Szalkowſta infolge 
eines Unwohlſeins mit dem Geſicht ins Waſſer. Da Feine! 


Hilfe zur Stelle war, ertrank fie in dieſem flachen Waſſer 
Die Leiche wurde von Landleuten aufgefunden, (a) 


Die Lodzer Freiwillige Feuerwehr 
hat 170 000 3loiy verloren. 

Wir berichteten ſeinerzeit, daß in der Lodze 

ligen Feuerwehr eine ganze Reihe von M 


Nine 


gedeckt worden ſind, die zwar ſchon zu Protokoll EN... 
aber noch 


von der kommiſſariſchen Verwalte 
it n a lebt. a bere 


daß die F. 
in Dollarwährung dn 
Verluſt von 170000 Zloty, 5 at. 
gegenjeitig Anleihen zugebilligt, fü die jeinerlet gi 
gezahlt würden. Außerdem ſind Tatſachen befanntge 
den, die ein ſehr ſchiefes Licht auf die ehemaligen X 
der Lodzer Freiwilligen Feuerwehr werfen. 


Zwei Unternehmber beſtraſt. 
Die beiden Beſitzer des Wirkwarenun, 5 

Gebr. Frenkel, Kilinſtiſtraße 95, wurden 
Staroſteigerſcht wegen Nichteinhaltung des L 
mens zu je 7 Tage Arreſt und je 500 Zloty 


Do 


verurteilt. 
5 Lodzer Zeitungen taster. 4 
Auf Anordnung der Stgatsanwaltſchaft wirdeu gh, 
ſtern die Lodzer Blätter: Kürjer Lodzki, Glos Pera i 
Neue Lodzer Zeitung, Freie Preſſe und Najer Ko lat 


wegen Veröffentlichung einer 
gedeckte Schmuggelaffäre konfi 
ſchaft erklärte auf Befragen, daß die gemeldete S Schnur 
gelaffäre bereits im Dezember vorigen Jahres aufgedel 
wurde und daß der Bericht den Fall nicht genau widerg! bi. 
Die Beſchwerden werden 
geprüſt. 
Wie bekannt, wurde der von der Stadtverwaltung 
earbeitete Regulierungsplan. dor Stadt Lodz zuſam⸗ 
men mit den von den Immobilienbeſitzern eingebrachten 
Beſchwerden nach em uinenminiſterlüm zur a 
Erledigung geſchickt. Die Induſtrie⸗ und Handleskrei 
ſtellten bei den Warſchauer Stellen en in vu 
Richtung an, daß die Beſchwerden. 
den, weil der Plan ſehr einſchneidend 
miniſterium hal daher zur Prilfung der eingebrachten Yu 
ſchwerden den Ministerialrat Ing. Edward Mauro 
delegiert, der zuſammen mit dem Leiter der Regulierumgig 
abteilung der Lodzer Sladtverwallung J. 


ee über eine an 
Die Staatsanwalt 


gegen den Regulierungsplan 


3 Jun m 


pig, 
prüft. — Währen, 
ge it 5 M.. 


die Beſchwerden an Ork und Stelle 
der Beſſchtigungsfahrten am geſtrigen 
niſterialrat Mazurowiez ein bedauerlichee Unfall 


ßen. Als er im Auto 


durch die Dombcowſtlaſtrg N 
warf ihm in Junge 


eine Ar voll A 


Der = Sihulorganlltionsptan für 1984/35 beſtätigt. 
Anfang Juni hat das 955 
Kuratorium in Warſchauu den Organf tionsplan dez 
Lodze ulen für das Jahr 1934/35 zur Beftätigum 
Überſandt. Wie wir erfahren, iſt dieſer Plan vom Kurt 
{um bereits beſtätigt worden. Somit wird das Lob 
Schulinſpektorat, trotz des Rückganges der ülerzahl m 
600, dieſelbe Zahl der Lehreretats wie im vorigen Jahn 
und, zwar 1250 beibehalten. Unabhängig davon werd 
im neuen Schuljahre 20 Lehrerpraktikanten befchäftl 
werden, während dieſe Zahl im vergangenen Jahre 
betrug. Die Organisation des Volksſchulweſens wird im) 
neuen Jahre bereits nach den Beſtimmungen des neuem 
Schulgeiehes durchgeführt werden. (a) 4 
Gegen bezahlte Straſmandate gibt es keine Berufung. 
Es kommt vor, daß Perſonen, die auf abminiſtrah 
vem Wege wegen Ueb. itung der Verkehrsvorſchrff 
und der sanitären Vorſchriften uſw. beſtraft wurden, ge 
gen dieſe Strafmandate Berufung einlegen. Im Zufaſſ 
menhaug damit geben d Verwaltungsbehörden bekam 
daß es gegen ber hlte afmandate kein Ber 
t gibt. Dies iche Berufungen bleiben daß 


(a) 


g der Butterprelſe. 
begonnenen Ernie iſt eine Erhöhung 
Bulterpreije in dieſem Jahre bisher nicht zu verzeich⸗ 
Geſtern wurde gezahlt im Kleinverkauf für ein Ki 
„60 Zl., geſalzene Butter 2,40 Zl. und 
Aüdbutter 2,20 Zl. Das Angebot überſtieg die Nach⸗ 
e, Für Eier wurden gezahlt: für eine Kiſte mit 1440 
ct 65 Zl., im Kleinverkauf 6 Groschen pro Stück. (a) 
Miet Unfälle bei der Arbeit. 17 
Ju der Fabrik von Freidenberg, Kili ſtiego 210, 
hure der Arbeiter Jan Sroda (Piaſecznaſtraße 1) von 
ner Maſchine gegen die Wand gedrückt. Sroda wurden 
nige Rippen gebrochen. (a) N 
In der Schlofferei an der Nabrzeczua 15 geriet der 
jährige Arbeiter Staniſlaw Kluszezynſti, wohnhaft 
Mrezakt 16 in Chojny, mit der linen Hand in das Ge⸗ 
ebe einer Maſchime. Kluszezynfki erlitt an der 
were Verletzungen und wurde von der Rektungsbereft⸗ 
haft in die Heflanſtalt der Sozlalverſſcherungsanſtalt ger 
haft. (a) 
Verkehesunſälle. 0 
An a Icke Petrikauer und Srodmiejſta wurde bie 
75, Jahre alte Ruchla Mendeljon, Skwerowa 25 wohn⸗ 
haft, don einem Motorrad zu Boden geriſſen. Die Grei⸗ 
fi alt! einen Schenkelbruch und trug außerdem allge⸗ 
‚meine Verletzungen davon. Sie wurde von der Retlungs⸗ 
Aereſtſchaft in ein Krankenhaus geſchafſt. Der unvorſich⸗ 
ie Motorradfahrer wurde zur Verantwortung gezogen. 
In der Srodmiejifa 4 wurde der 16fährige Jachaſesz 
e von einemeluto überfahren, Er erlitt einen Beinbrüch, 
Dr Verletzte wurde von der Rettungsbereitſchaft ins 
Knabe ſtürzt in heißen Kalt. 
Auf dem Hofe Mlynarſla 2 ſiel der öjährige Roman 
Schmidt in eine Grube mit friſchgelöſchtem, noch ganz 
heißem Kalk. Der Knabe erlitt ſchwere Brandwunden 
n und Händen. Dem verunglückten Knaben er⸗ 
elle die Rettungsbereitſchaft Hilfe. (a) 
0 ihren. 
In der Zgierſfaſtraße wurde geſtern der Landmann 
Audrzei Kuropatwa aus dem Dorſe Mareinfi, Gemeinde 
Piontek, Kreis Lenezyea, von einem Auto überfahren. 
Ihm wurde das rechte Bein gebrochen. Der Autolenker 
bürde zur Verantwortung gezogen. (a) 


Wieder ein Kind ausgefeht. N 
Im Treppeuflur des Hauſes Nadrzeczua 4 wurde ein 

ellen drei Wochen altes Kind weiblichen Geſchlechts ger 
. Es wurde in das ſtädtiſche Findelhaus einge⸗ 


Vortrag. Heute um 78 Uhr abends hält Herr Pa⸗ 
or G. Schedler im Konſirmandenſaal der St. Trinita⸗ 
gemeinde einen der über das Thema: „Die kürch⸗ 
e Entwicklung in der letzten Zeit in Deutſchland“. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Am 15. Mai d 
dorwege ei 


te gezahlt werden. Unter den Leicht⸗ 
dubigen, die derartigen Betrügern immer wieder in die 
he gehen, beſand ſich auch die Arbeiterin Janina Chel⸗ 
Motojta, wohnhaft Ehrobrego 7. Anfänglich gewann fie 
tigenal, doch ehe fie ſichs verſah, hatte ſie 20 Zloty von 
tem Lohne verſpielt. wollte trotzdem noch weiter 
ſhielen. Plötzlich tauchte aber ein Beamter der Unter⸗ 
auf, der dem Spiele ein Ende machte. Der 
r“ wurde ſoſtgenommen. Der 28 jährige 
unerlaubtes und betrügeri» 


8 


* 
gwunt Lapinſti wurde fit 
hes Spiel zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt. (a) 


Wegen Reproduttſon von Bildniſſen Moscickis und 
Milſusſtis. 

Der Salon der polniſchen Maler Heuryl Firſt u. Co, 
An Krakau, der ſich mit dem Handel mit Bildern befaßt, 
kraugte gegen 1 Beſitzer des Photographengeſchöfts 
Michal Jakob Ku Zeromſtiego 27, einen Prozeß we⸗ 
den Verletzung des Nulorenrechts an. Kutas halle näm⸗ 
Nic ein von der Firma Firſt herausgegebenes Bild des 
Marschalls Pilſudſti reproduziert und verbreitet. Der 
Photograph wies vor Gericht jedoch darauf hin, daß vom 
Chef des hiſtoriſchen Büros in Warſchau eine Erläuterung 
eben worden ſei, laut der niemand das Recht 
3 alleinige Verbreitungsrecht der Bild. 0s 
äfidenten und des Marſchalls Pilfudſti für ſich in 
N) zu nehmen. Das Gericht entſchled dahingehend, 
daß dem Photographen zugeſtanden wird, bie bereſts fer« 
ligen Bilder zu verlaufen, nelle Bilder darf er jedoch nicht 
ei teproduzieren. (a) 


Eine „unge Frau“ bricht einem Kindchen die Beine. 
Vor dent Lodzer Bezirksgericht Hatte ſich geſtern die 
0 Jahre alte Magdalena Bürzynowſka, Marnfinſta 8, 


dafür zu verantworten, daß ſie einem Kinde, dem ſie ihre 
Hilfe“ angedeihen ließ, beide Arme brach. Der Anklage 
liegt folgender Tatbeſtand zugrunde: Eines Tages er⸗ 
krankte das 9 Monate alte Kind der in der Maryfiniin- 
ſtraße 8 wohnhaften Genoveva Wink. Die Wnuk rief di: 
Burzynowſta, die den Ruf eine „Eugen Frau“ genoß, 
herbei. Dieſe erklärte, daß das Kind „verbrochen“ fer 
und daß es daher „gezogen“ werden müſſe. Wie die B. 
num mit dem Kind umging, zeigen die Zeugenausſagen. 
Das Kind war bei der „Behandlung“ ganz in Schwolß 
gebadet und es ſchrie dermaßen, daß die Mutter es nicht 
mehr mitanhören konnte und hinausging, die Burzynow⸗ 
jfa mit dem Kinde allein laſſend. Nach einigen Stunden 
verſchlechterte ſich der Zuſtand des Kindes erſt recht, die 
Beinchen ſchwillten ganz gefährlich an. Die verängitigie 
Mutter ließ die Reltungsbereitſchaft herbeirufen. Der 
Aezrt machte nun die furchtbare Entdeckung, daß das 
Kind beide Beinchen gebrochen hat, was das Werk der 
Kurpfuſcherin war. Diefe wurde nun in don Anklagezu⸗ 
ſtand geſetzt und geſtern zu 8 Monaten Gefängnis ver⸗ 
urteilt. (a) 


Aus dem Reine. 
Furchtbare Bluttat in Babianice, 


Die Eheleute Helene und Ignacy Kozirog im Alter 
von 26 bzw. 30 Jahren, wohnhaft in Pabianice, Grund 
waldſka 11, lebten in letzter Zeit in Unfrieden mitelnau⸗ 
der. Urſache hierzu war die Frumlſucht des Mannes. Die 
junge Frau klagte num ihrem Bruder Henryk Nowiell, 
wohnhaft in Pabianice, Safla 28, ihr Leid. Als Kozirog 
geſtern abend wie jo oft wieder nicht nach Hauſe kart, 
ging die Frau zu ihrem Bruder und beide beſchloſſen, dem 
Trinler einen Denkzettel zu geben. Nowicki kam mit ſei 
ner Schweſter in deren Wohnung und als der Kozirog 
betrunken nach Hause fan, verſteckte ſich Nowicki hinter 
einen Schrank. Nachdem Kozivog ſchlafen gegangen war, 
holten deſſen Fran und Schwager eine Akt herbei und 
beide ſchlugen auf den ſchlafenden Mann ein, worauf Fe 
flüchteten. Nachbarn wurden durch das Stöhnen des 
ſchwer verletzten Kozirog aufmerkſam und riefen aus Lodz 
die Rettungsbereitſchaft herbei, die den Schwerverlehtent 
ins Bezirkskrankenhaus nach Lodz ſchaffte. Unterwegs 


erlangte Kozirog für kurze Zeit die Beſinnung wieder und 
ſagte aus, daß er von ſeiner Frau und dent Schwager 
überfallen worden jei. Es gelang noch geſtern abend die 
Helene Kozirog und deren Bruder Nowieki feſtzunehmen. 


Zwei Bauernburſchen vom Blitz getötet. 

Ueber das Dorf Piechow, Gemeinde Starzeniec, 
Kreis Wielun, ging ein ſchweres Gewitter nieder, wobei 
der Blitz in das Anweſen des Mateusz Podyma einſchlug. 
Vom Blitz getroffen wurden zwei ne des Podyma, der 
16jährige Staniſlaw und der 18jährige Joſef. Die vom 
Blitz Getroſſenen ſtarben lurze Zeit darauf. Infolge des 
Blitzſchlages brannte auch das Wohnhaus und der Vieh⸗ 
ſtall nieder. Die Scheune mit der Ernte konnte gerette: 
werden. (a) 


Berheerendes Hagelunwetter 
m Kreiſe Radomito. 

In der Nacht zu Freitag ging im Kreiſe Radomſto 
ein ſchweres Gewitter, verbunden mit Hageſchlag, niedet, 
das ſehr großen Schaden anrichteke. Die Hagelkörner er⸗ 
reichten die Größe von Hühnereiern. Das Getreibe wurde 
zum größten Teil vernichtet, von den Bäumen wurden 
die Früchte und ſogar die Blätter vom Hagel herunter⸗ 
geſchlagen, fo daß die Bäume ganz kahl daſtehen. Die 
Dächer zahlveicherHäuſer wurden vernichtet. Allein in den 
Dörfern Racjechowice und Wola Yedlinfka iſt die Ernte 
auf einem Gebiet von 200 Hektar vernichtet worden. 
Groß find die Schäden auch im Dorfe Sulmierzyuce. Der 
Sachſchaden wird auf ungefähr 200.000 Zloty berechnet, 
Die Behörden haben eine Hilfsaktion eingeleitet. (a) 


der Mutter den Kohl abgeschnitten. 
Tat einer Meiſteskranken. 


Im Dorfe Komorze, Kreis Jarotſchin, ereignete fich 
ein grauſiger Mordfall. Die jährige Tochter Joſeſa 
des Landwirts Janlowial tötete während eines Anſalles 
von Goiſtesgeſtörtheit ihre eigene Mutter, indem fte ihr 
mit einem Küchenmeſſer den Kopf abſchnitt. Bei dein 
ſenſt normalen Mädchen zeigten ſich ſeit etwa 3 Wochen 
Anzeichen einer Geiſteskrankheit, ohne daß die Eltern Des 
ſonders darauf geachtet hatten. Da die übrigen Familien⸗ 
mitglieder alle auf dem Felde beſchäſtigt waren, konnle 
das Mädchen die grauenhafte Tat ungeſtört ausführen. 
Die Muttermörderin, welche nach der Tat einen normaſen 
Eindruck macht, wurde den Gerichtsbehörden übergeben, 


Kaliſch. Ein jugendlicher Wüſtling. Im 
Kaliſcher Kreiſe wurde das 14 jährige Landmädchen Anna 
Drelichowſta von einem jungen Manne überfallen, der 
das Mädchen in die am Wege ſtehenden Sträucher ziehen 
und ſich ſiitlich an ihm vergehen wollte. Auf die Hilfe⸗ 
rufe des Mädchen eilten Bauern herbei Dem Wülſtling 
gelang es zu flüchten, jedoch konnte er später feſtgenom⸗ 
men werden. Es handelt ſich um den 17jährigen Bur⸗ 
ſchen aus dem Dorfe Kozminka. namens Stefan Fiete fi. 


Konin. Schwerer Autounfall. Auf 
Chauſſee zwiſchen Konin und Kolo, 4 Kilvaneter von Sl 
nin entfernt, trug ſich ein furchtbares Autounglück zu. T 
Guts in Iſabella Zaborowfta verlor an einer B 
gung bei voller Fahrt die Gewalt über ihr Sportauto 
fuhr gegen eine Telegraphenſäule. Das Auto wurde vol 
kommen zertrümmerk. Die Fahrerin wurde unter den 
Trümmern in ſchwerverletztem Zuſtande hervorgezogen. 
Sie erlitt einen Schädelbruch ſowſe den Bruch einiger 
Rippen ſowie eines Armes. In hoffnungsloſem Zuſtande 
wurde ſie in ein Krankenhaus eingeliefert, (a) 


Sport. 


Die Fußballſpiele der A⸗Klaſſe. 


Heute, am Sonnabend, um 17.30 Uhr ſpielen au 
RS Platz ERS — Hakoah, 

Morgen, Sonntag, ſpielen: Auf dem Widzew⸗Plag, 
17.30 Uhr, Widzew — Makkabi; in der Wodnaſtraße, 
17.30 Uhr, Unſon⸗Touring — Wima; auf dem OKRS⸗Platz 
um 10.30 Uhr, L. Sp. u. To. — SKS. 

Der Kaliſcher Sporkklub hat auf fein letztes Spiel 
gegen MRS verzichtet, jo daß die Punkte von dieſem Teeſ⸗ 
ton an WAS fallen. 


Jetzt proteſtiert Widzew. 


legenheit des vorzeitig abgebrochenen 
Lodzer Sport- und Turnverein verworfe { 
daß in dieſer Angelegenheit nur die fehlenden 7 Minuten 
zugeſpielt werden ſollen. Widzew hat ſich mit dieſer Wen⸗ 
dung der Angelegenheit nicht zufrieden gegeben und ar 
pelliert an die höchſte Fußballinſtanz, den polniſchen Fuß 
ballverband. 


Dierfi (Iſtra) Polenmeiſter der Straßenſahrer. 
Die Schiedsrichterkommiſſion hat nun endgültig 
geſtellt, daß Oleeki während dem Rennen um die pol 
Straßenmeiſterſchaft bei der Ausbeſſerung feines Nee 
leine fremde Hilſe in Anſpruch nahm und ſomit den Mei: 
ſtertitel verdient. Die weiteren Plätze beſetzen folgende 


Fahrer; 2. Kielbaſa (AKS), 3. Poponczyk (Silva), 4. Ru⸗ 
ranfki (Stadion), 5. Michalak (Swit). 


Nadio⸗Stimme. 


Sonnabend, den 21. Juli 1984 


Polen. 
Lodz (1339 19; 224 M.) = 
12.10 Leichte Mufit 
muſit 14 Ex 
delskammer 14.15 Pauſe 16 Leichte Mut 
dungen aus Lemberg 17.25 Opernarien 18 Vo 
18,15 Klavierkonzert von Nawrock! 19.45 Bauder 
18.55 Theater und Lodzer Mitteilungen 
denes 19.10 Programm für den nächſten 
Schallplatten 19.50 Sportberichte 20 
Gedanken 20.02 Konzert polniſcher Mut 


At 


platten 20.40 Leichte Muſtt 21 Seren 
gen 21.02 Ahendpreſſe 21.12 Leichte Muſtk 
elle Plauderei 22.10 Wunſchkonzert 23.0 
berichte. 

Ausland. 


Königswuſterhauſen (191 kz, 1571 M.) 
12 Mittagskonzert 18.05 Schallplatten 
baftelftunde 16.05 Nachmittagskonzert 19 
Glückswintel 


20.10 Gurvpäſſche Tänze 
konzert, 
Heilsberg (1031 155, 291 M.) 


15 15 kinder 


11.30 Mittagskongert 13.05 Schallplatten 15 80 Baftels 
ſtunde 16 Nachmittagskonzerk 20.10 Großer bunter 
Abend 22.30 Muſil ins Wochenend. 

Breslau (950 865, 316 N..) 
12 Mittagskonzert 13.4 Unterhallungsfonzert 18.40 


Klaptermufft 20.10 M 
Wien (592 155, 507 M.) 
12 Schallplatten 16.20 Zußerlonzert 
tungskonzert 20.35 Einakter⸗Abend! 
24 Schallplatten. 
Prag (638 155, 470 M.) 
12.30 Salonmuſit 18.15 Dewsiche Sendung 
lonmuſik 21 Salomnuſft 22.50 Jazzmufft. 


—— — W EN TE — 


Deutſche Sozialſſtiſche Arbeitspartei Polens, 


Ortsgruppe Lobz⸗Nord. Am Freilag, dem 20. Juli, 
7 Uhr abends, findet eine gemeinfame Sitzung der Bor 


ſtände der Ortsgruppe, der Frauengruppe und der Ver 


Muſft ins Wochenend. 


18.20 Unterhal. 
22.50 Blasmuſſt 


19.10 Bios 


trauensmänner ſtall. Um plünktliches und zahlreiches 
Erſcheinen wird dringend erſucht. 
Ruda⸗Pabinnieka. Ach tung, San ger! Die 


Sünger werden gebeten, heute Sonnabend, den 21 Juli 
um 2 Uhr nachmittags in der Gorna 83. zu erſcheinen, de 
zur Beerdigung des Mitgliedes Julius Michgelis geſunge / 
werben foll, 2 

a — 


Verlagsgeſelſchalt . Volkspreſſe“ m h. O. — Veruntiworllich für d 
Herlag: Otto Apel. — Hnupffchriftleiter: Dip. Ing. il 
Zerbe. — Verantwortlich für den redaktionellen 


Ditthremmer. — Truck lu 


«Prasa» Dnhr. Netrifauer 101 


— 


du ml vom Shiefal_befimmt 


(14. Jortſetzung) 

Aber ihre Augen lockten, ihr Mund lachte. Vorſicheig 
blickte er ſich um; dann, ehe ſie es ſich verſah, hielt er 
ihren Kopf jet und drückte einen heißen Kuß auf the 
Lippen. 

„Auf nachher, Bintang!“ 

Und fort war er, ſich an feiner Tür nochmals ums 
ſehend und ihr zuwinkend, 9 

Befriedigt lächelnd ſchloß ſie die ihre wieder. Wie 
hatte er geſagt? Bintang — — es klang jo hübſch, das 
fremde Wort. Unterwegs hatte er fie immer jo genannt, 
Bintang; es ſei malafiſch und heiße Stern, hatte er ihr 
erklärt. 

Es wurde jetzt Zeit, ſich zum Theater durechtzumachen 

Ach, daß ſie ſo gar nichts zum Anziehen hakte! 
Hoffentlich würde die Tante ihr bald verſchiedenes kaufen! 

Das Geſicht wurde wieder aufgefriſcht, das Haar 
durchgebürſtet; dann ſchlüpfte ſie in das dunkle Poilekleid 
von geſtern abend. Sie breitete beide Arme von ſich und 
dehnte und ſtreckte die ſchlanke Geſtalt, ſich dabei aufmerk⸗ 
Sam im Spiegel betrachtend. Die eitle Katze war ſehr 
zufrieden mit ihrem Spiegelbilde; fie wollte Erich Traul⸗ 
mann heute abend vollkommen den Kopf verdrehen und 
noch manchem andern dazu. So ſchnell ging fie nicht w'e⸗ 
der fort von der Tante; fie wollte ſich ihr ſchon unentbehr⸗ 
lich machen. Allerlei kühne Pläne ſchmiedete fie; allerlei 
lockende Bilder umgaukelben fie. 

Ein Klopfen an der Tür erſchreckte ſie beinahe. Die 
Tante war es. 

„Ah, du biſt ſchon fertig, Iſa?“ 

„Ja, Tantchen, du ſagteſt doch, ich ſolle mich an⸗ 
ziehen! Leider habe ich kein beſſeres Kleid. Oder foll 
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ich lieber hierbleiben, wenn es nicht gut genug für die 
Oper it?" 

„Aber, Kind, man geht doch nicht wegen der ſchönen. 
Kleider ins Theater.“ 

„Weil du ſo elegant und ſchön biſt, Tantchen! Da 
falle ich ab neben dir!“ ſagte Aa ſcheinheilig. 

„Nein, Kind! Doch du fällſt auf, weil du dich wieder 
ſo angemalt haſt. Muß das ſein? Mir gefällt es gar 
nicht.“ 

„Meine Freundinnen tun es alle; es iſt doch Mode“, 
entſchuldigte ſich das junge Mädchen. 

„Deshalb brauchſt du dieſe Unſitte nicht nachzuma⸗ 
chen; du haſt es bei deinem Ausſehen wirklich nicht nötig. 
Ich werde mich jetzt umziehen; wir eſſen noch eine Kleinig⸗ 
keit, bevor wir ins Theater fahren.“ 

„Darf ich dir beim Anziehen Helfen?” 

„Dante, Kind, ich bin es nicht gewöhnt. Aber du 
kannſt in fünf Minuten zu mir herüberkommen.“ 

Die Zeit war knapp verſtrichen, als Iſa auch ſchon 
an die Tür der Tante klopfte. Welch entzückende Einrich⸗ 
tung das Schlafzimmer hatte! Mit ſchnellem Blick hatte 
das junge Mädchen alles erfaßt, das breite, niedrige, weiße 
Bett mit der ſchwerſeidenen Decke, der elegante Toiletten⸗ 
liſch mit den vielerlei Kriſtallflaſchen und der ſilbernen 
Bürſtengarnitur, dem großen Schrank mit der Spiege' 
tür, dem Diwan — oh, ſchön hatte es die Tante, wie Iſa 
mit einem Gefühl des Neides feſtſtellte. 

Jſgabella ſtand in einem ſchwarzſeidenen Unterkleide 
da. Bewundernd ruhten der Nichte Augen auf ihr. 

„Wie ſchön ſind deine Arme und dein Hals, Tantchen 
— jo weiß und jo part —“, 

Obwohl Iſabella Schmeichelejen gar nicht liebte, f 
ten fie dieſe Worte heute doch, weil fie für einen ſchön jein 
wollte; ob der es auch ſehen würde? Und für dieſen einen 
legte ſie das elegante und doch fo vornehmeſchlichte, 
ſchwarze Kreppgeorgettkleid an, das ihre perlweiße Haut 
und den tiefen Goldton des Haares doppelt hervorhob. 
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Iſa durfte von dem Samt eines Schmuckkäſtchens eig 
köſtliche matte Perlenlette aufnehmen und der Tante aß 
den Hals legen. 

„Sind die Perlen echt, Tantchen?“ 

Ein wenig lächelnd über dieſe taktloſe, naive Frag, 
entgegnete Iſabella: 

„Ja, Kind! Ich trage nichts Unechtes. Lieber nichts, 

„Aber echte Perlen ſind doch ſo teuer!“ 

„Sie waren ein Geſchenk meines Vaters an mein 
Mutter, ebenſo wie dieſe Ohrringe.“ Auf Iſabellas Hanz 
fläche ſchimmerten zwei große Perlen, die fie der Nicht 
zeigte, ehe fie fie an den Ohren befeſtigte. 

„Du haſt gewiß viele ſchöne Schmuckſachen, Tach 
chen.“ Begehrlichleit glizerte in Iſas Augen, als ji 
das ſagte. 

„Nein, Kind, nicht mehr viele. Ich habe meiz 
wertvollen Schmuck verlaufen müſſen damals, als 
alles verloren hatte und mir eine Exiſtenz gründen m 
Nur dieeſn in doppelter 9; t koſtbaren Beſitz hab⸗ 
mir unter großen Opfern erhalten.“ 

„Gewiß war ſchrecklich für dich, Tantchen — Ni 
reich geweſen zu ſein und dann plötzlich arm zu werden 
ſeufzte das junge Mädchen. 

„Ja, es hat viele Tränen und Entſagung und Kämpf 
gekoſtet, ſich ſo gänzlich umſtellen zu müſſen. Und vi 
Kraft und Ausdauer. Doch ich habe es geſchafft. Spre⸗ 
chen wir nicht mehr davon. 

Ein wunderſchöner, alter, geſtickter Perlbeutel bat 
das Opernglas, das winzige geſtickte Seidentaſchentuch 
die Heine Geldbörſe und ein ſilbernes Bonbondöschen 
neugierig hatte Iſa das alles feſtgeſtellt, und lächeln 
hatte Jqabella die Neugierde der Nichte gewähren laſſen, 
der ſie gleichfalls ein Opernglas überreichte. 

„Du Haft zwei Gläſer, Tantchen ?“ 

„Ja, Kind, ich habe mehrere, mit Rückſicht auf mein 
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aurüidgelehet 
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Sentiomſtzn 18 
Front. im Laden 


Andacht — P. Bit Schendel 


Diakoniſſenanſtalt, Polnocna 42. Sonntag, 10 un 
Gottesbient — b. Poffler. 


Johannis, Kirche. Sonntag 8 Uhr Frühgoltesdienſ 
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Theater- u. Kinoprogramm. 

Stadttheater Heute 8,30 Uhr „Arleta I zie- 
lone pudla“ 

Sommer-Theater 9 Uhr „Zgorszenie pu- 
bliczne“ 


Baubuch 


mit Anleitung zur Her⸗ 
stellung einfachen und 
beſſeren Hausgebäge it | | Schu 


Uhr Kindergottesdienſt — P. Doberftein; 4 Uhr Taufe 
gottesbient — P Doberſtein. 7 
Briebholsgott: N10 Sonntag 5.30 Uhr nachm. a 


dacht — P. Doberitei 
N Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdlenſt — Miſſtona 
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Corso: J. Der Hafen von San Diego, Il. Der 
Zigeunerkönig 

Grand-+Kino: Königin der Vagabunde 

Metro u. Adria: J. Die größten Aufschneide- 
reien der Welt, II. Die Flucht vor der Trauung 


„Bollsprelfe* 
Petrikauer 109 
und kann aug beim 
Beitungsausträger ber 

ſtellt werden. Otto. 1 


10 Uhr Hauptgottesbieniz mit hl. Abendmahl — P. ta 
Otto, 3,9) Une Taufen — P Vilar Dito. N 

Choiny. Sonntag, 9 Uhr Kindergoltesdienſt, Wien 
bowa 17: Donnerstag, 8 Uhr Bibelitunde — P. 


Chr. Gemzluſchaft innerhalb der ey luth. Landes kirche 
Foperntta 8, Sonntag, 8.4 Uhr Gebetsſtunde, 7.90 
Ey angellſalton für alle. 


Rakieta 


Sienkiewicza 40 


Kino im Garten 
Heute und folgende Tage 


Die kaiſerliche 


[2 
Jagd 
EinTonfimi.deutfehersprane 
In den Hauptrollen 
Greta Taymor 
Leo Slezak 
Georg Alexander 
Beginn der Vorjtellungen um 


hr, Sonnabends 2 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12 Uhr 


Przedwiosnie 


Zeromskiego 74176 
Ecke Kopernika 


Heute und folgende Tage 


Das führende Meiſterwerk 
der europäiſchen Produktion 


Tauſend und 
zwei Nächte 


In den Hauptrollen 


IWAN MOZZUCHIN 
NATALIE LISIENKO 
TANIA FEDOR 


Nächſtes Programm: 
Erguidendes Abenteuer 


Beginn täglich um 4 Uhr, 
Sonntags um 2 Uhr. Preiſe 
der Plätze: 1.00 Zloty, 90 
und 50 Groſchen. Vergün⸗ 
ſtigungskupons zu 70 Groſchen 


Corso 
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Heute und folgende Tage 
Zum erstenmal in Boba ! 
Der Hafen San diego 


Großes Senſatſons drama aus 
dem Leben der Hafenſpelunken 
mit 
Ben Lyon , Claudette 
Colbert , Ernst Torrence 


Außerdem auf Verlangen des 


Publikums noch einmal 


„der Figeunerkönig" 
Jose Mojica N ER 


Muſik — Geſang — Liebe 
Abenteuer 


Eintritt: 1.09, —.85 u. —.54 
Beginn d. Vorſtellungen um 
4 Uhr, Sonntags um 12 Uhr 


Metro Adria 


Przejazd2 | Glöwna1 
Heute und folgende Tage 
Zum erſtenmal in Bobs! 


Die größten 
Aufſchneidereien 
der Welt 


Muſik. Komödie der neueſten 
Produktion 


Die Flucht 
vor der Trauung 
mit Bobby How te u. Jean Colin 


Ein Film der alle anberen 
weit übertraf. — Außer dem: 


For: und Pat⸗ Wochenſch au 
Beginn ber Vorſtellungen um 


5 Uhr, Sonnabends und 
Sonntags um 12 Uhr 


Matojtt 10 (Brywatııc), Sonntag, 6.40 Uhr Gebets 
Hunde, 3 Uhr Eoangeliſation für alle. 

Bizezinſta ös (Hofeingang). Sonntag, 8 Uh 
Evangelijatton für alle. 

Radogoszcz, Kſiendzarzsſki 49a, Sonntag, 8,45 
Gebelsſtunde, 5.60 Uhe Enengeltjation für alle, 7 
Freundeskreisſtunde 

Suwalſta 3. Dienstag, 7.30 Uhr Frauenſtande. 

Konſtantynow, Großer Ring 18. Sonmtog, 9 Uhl 
Gehetsſtunde J uhr Eoangelſſatlon für alle, 

Alex zndrow, Brasuszewitiege 5. Sonntag, 9 uhr fril 
Gobetsſtunde 3 Uhr Evangeliſation für alle 

Ruda Pabianſeka, 3.90 Malz 57: Sonntag 9 uhr Ge 
betsſtunde; 1030 Uhr Gottesdienſt; 7,30 Uhr ad 
Eoangelijation für alle, 


St. Michaeli ⸗Gemeinde, Bethaus, Zglerſta 141. Son 
dag, 10 Uhr Gottesdienſt, 11.30 uhr eee 
Ev. Srüdergemeinde, Zeromſtiego bds. Sonntag, hh 
Kindergottesdſenſt; 3 Uhr Predigt — Pred. Süß ma 
Tomaſchow. 
Wabianice, Sw. Jana 6. Sonntag, 9 Uhr Kindern 
gottesdienft; 2.90 Uhr Predigt. 
Konſtaniynow. Dienstag 7,80 Uhr Berfammlung. 
Miffionshaus „Pniel“, Wulczanſta 124, Sonnlag 
5 Uhr Wortverfündigung. 1 
Sonnabend, 6 Uhr Goangelifation für Ifraallten 7 
‚a Iſtaellten it das Leſezimmer täglich von . 


bis 9 Ubr abends aeöfinet- 


